
Bußgeldrisiko 

300.000,00 ! 

Unbefugte

Datenverarbeitung 

- sofern Daten nicht allgemein zugänglich -

§ 43 Abs. 2 Nr. 1 BDSG

Unbefugte Bereithaltung von Daten
im automatisierten Abrufverfahren

- sofern Daten nicht allgemein zugänglich -
§ 43 Abs. 2 Nr. 2 BDSG

UnbefugterAbruf von Daten

im automatisierten Abrufverfahren

- sofern Daten nicht allgemein zugänglich -

§ 43 Abs. 2 Nr. 3 BDSG
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Missachtung des

Koppelungsverbots

Wer das Koppelungsverbot des § 28 Abs. 3b BDSG

missachtet, handelt ordnungswidrig

§ 43 Abs. 2 Nr. 5a BDSG

Werbung trotz Widerspruch

Wer trotz Widerspruchs nach § 28 Abs. 4 BDSG Daten 

für Zwecke der  Werbung. Markt- oder Meinungsforschung 

verarbeitet oder nutzt, handelt ordnungswidrig.

§ 43 Abs. 2 Nr. 5b BDSG

De-Anonym
isierung von Daten bei 

geschäftsm
äßiger Datenverarbeitung

W
er anonym

isierte Daten i.S.d. §§ 30, 30a und § 40 BDSG m
it einer 

Einzelangabe zu einer Person zusam
m

enführt, handelt ordnungswidrig

§ 43 Abs. 1 Nr. 6 BDSG
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Verletzung
der Meldepflicht

- § 43 I Nr. 1 BDSG -

Bruch der 

Zweckbindung 

bei Verarbeitung von 
Daten, die an die 

verantwortliche Stelle 
übermittelt wurden
- § 43 I Nr. 4 BDSG -

Ungleichbehandlung 
von ausländischen 
Darlehensgebern 
durch Auskunfteien 

bei 
Auskunftsverlangen
- § 43 I Nr. 7a BDSG -

Fehlerhafte oder

verweigerte 
Mitteilung über die 

verantwortliche 
Stelle 

bei Scoring-Daten
- § 43 I Nr. 8c BDSG -

Datenschutz-
beauftragter 

nicht oder nicht 
richtig bestellt
- § 43 I Nr. 2 BDSG- 

Unterbliebene oder 
fehlerhafte  

Bestätigungs-
Mitteilung 

bei nicht schriftlich (oder 
elektronisch) erfolgter 

Einwilligung zu 
Werbezwecken

- § 43 I Nr. 4a BDSG -

Fehlerhafte 
oder unterbliebene 

Mitteilung 
bei Kreditablehnung 

wegen Information aus 
Auskunftei

- § 43 I Nr. 7b BDSG -

Übermittlung von 
Daten ohne eine 

erfolgte 
Gegendarstellung

- § 43 I Nr. 9 BDSG -

Protokollierung 
von automatisierten 

Abrufen nicht 
sichergestellt
- § 43 I Nr. 2a BDSG- 

Unterbliebene
Dokumentation des

berechtigten Interesses 
des Empfängers bei 
geschäftsmäßiger 
Übermittlung
- § 43a I Nr. 5 
BDSG - 

Fehlerhafte 
oder 
unterbliebene 
Benachrichtigung 

des Betroffenen bei 
erstmaliger Speicherung 
(§!33 BDSG) 
- § 43 I Nr. 8 BDSG -

Unterbliebene oder 
fehlerhafte Auskunft 

gegenüber der 
Aufsichtsbehörde 
bzw. Nichtduldung 
von Maßnahmen

- § 43 I Nr. 10 BDSG -

Fehlerhafte 
Auftragsdaten-

verarbeitung
Keine sorgfältige 

Auswahl, Prüfung und 
schriftlichen Regelungen

- § 43 I Nr. 2b BDSG- 

Unzureichende 
Information

zum 
Widerspruchsrecht bei 

Werbung
- § 43 I Nr. 3 BDSG- 

Aufnahme von 
Daten in 

elektronische 
Verzeichnisse trotz 

entgegenstehendem
Willen

- § 43a I Nr. 6 
BDSG - 

Fehlende 

Sicherstellung 

der Übernahme von 
„Kennzeichnungen“ 
bei elektronischen 

Verzeichnissen
- § 43 I Nr. 7 BDSG -

Fehlerhafte 
oder

verweigerte 
Erteilung einer 

Auskunft 

des Betroffenen i.S.d. § 34 
BDSG

- § 43 I Nr. 8a BDSG -

Handeln zuwider 
einer vollziehbaren 

Anordnung der 
Aufsichtsbehörde
- § 43 I Nr. 11 BDSG -

Fehlerhafte oder

verweigerte 
Erteilung einer 

Auskunft 

bzgl. Scoring-
Daten

- § 43 I Nr. 8b BDSG -

Bußgeldrisiko 

50.000,00 ! 

Unzulässige 
strengere 

Formerfordernisse 
bei Werbewiderspruch 
im Zusammenhang mit 
Vertragsverhältnissen

- § 43 I Nr. 3a BDSG- 
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